
Zeitschrift: Pädagogische Blätter : Organ des Vereins kathol. Lehrer und
Schulmänner der Schweiz

Herausgeber: Verein kathol. Lehrer und Schulmänner der Schweiz

Band: 10 (1903)

Heft: 35

Rubrik: Pädagogische Nachrichten

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 30.01.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


der Propst-Peyerschen Stiftung erhielten 35 Studierende der Theologie (wovon
neun im 4. Kurs mit 1626 Fr.) 4366 Fr,: zusammen 6196 Fr,

Die Anstalt steht unter der Teilung von vier weltlichen und einem geist-
lichen Herrn, Unter anderem ist der ehemalige verdiente Rickenbacher Seminar-
lehrer, Herr I. Kühne, Proreltor der Realschule. Unsere Gratulation! — In
der Aufsichtskommissiou sitzen fünf weltliche und zwei geistliche Heiren. —

An der Realschule wirken 26 weltliche und ein geistlicher Professor,
am Gymnasium und Lyzenm 15 weltliche und sechs geistliche Prof., an
der theologischen Lehranstalt fünf Geistliche und an der Kunstgcwerbeschule sechs

weltliche Herreu, —
Der Jahresbericht imponiert durch belehrende Ausführlichkeit, Cl. Frei,

Pädagogische Nachrichten.
Aargau. Baden. Im Bade Wildungen, wo er Heilung suchte, starb Prof.

Hans Wagner, Zeichuungslehrer am Lehrerseminar Uettingen und au der
Bezirksschule Baden,

Tie K a n t o » a l ko nf e r e n z, die sich zu einir «organischen Sch il-
zentenarseier gestalten wird, findet am 21. September in Baden statt.

Leuguau beging ein aufs Schönste verlaufenes Doppeltest, die Feier des

166jährigen Bestehens unseres Kautons, sowie das 56jährige Jubiläum des

Herrn Lehrer Andreas Suter in Degermoos,
Rheinfelden. In hier starb nach kurzer, aber schmerzlicher Krankheit Hr.

Musikdirektor Leuenberger im jugendlichen Alter von 31 Zahren.
Luzern. Ter dritte interkantonale Gesangsdirektorenkurs, veranstaltet

vom schweizer. Gesangs- und Musiklehrerverein, ist laut „Tagblatt" definitiv
auf die Zeit vom 11.-17. Oktober in Luzern anberaumt.

Zürich. Der Stadtrat beantragt auf das Schuljahr 1964/65 18 neue
Lehrstellen für die Primär- und 6 neue Lehrstellen für die Sekundärschule
zu errichten, in der Meinung, das- der Bedarf von neuen Schullokalen durch
Aufstellung von Schulpavillous zu decken sei.

Der Grziehungsrat legt ein Lehrerbesoldungsges.'tz vor, laut welchem der
Kanton Fr. 366 06H Mehrausgaben hätte, eventuell nach Abzug der Bundes-
subvention Fr. 166 666. Man rechnet auf Annahme durch den Kantonsrat.

Ireiburg. In Freiburg wird demnächst im Grambachgebiet, auf präch-
tigem, offenen Platze ein neues theologisches llniversitäts-Koi vikt gebaut werden.

Die Gemeinde Bärschwil beschloß für Herrn Lehrer Sutter, der seit
mehreren Jahren hiesiger Schule vorsteht, eine Besolduugserhöhung von 166 Fr.
in Anbetracht seiner vorzüglichen Leistungen.

Hlarus. Schweizer. Gemeinnützige Gesellschaft. Dieselbe besammelt sich

den 21. —23. Sept. in Glarus. Frl. Marty, Lehrerin, wird über „obligatorische
Koch-shulen", Pfarrer Bus; und Dr. Trog werden über den „Bilderschmuck im
Schweizcrhaus" referieren.

Lehrer Bühler in Schwanden hat eben eine wertvolle Broschüre
herausgegeben, betitelt: „Die ökonomische Besserstellung der glar-
nerischen P ri m a r l e h r er", Referat für die kantonale Herbstkonferenz. Das
heißt man zielbewußt und fachmännisch vorgehe».

Solothurn. An einer Primärschule in Schönenwerd ist eine Stelle für
eine Lehrerin zu besetzen.

Zug. Das löbl. Lehrschwestern-Jnstitut in Menzingen läßt von der Firma
Heinrich Berchtold in Thalweil eine Zentralheizung neuesten Systems erstellen,
deren Kosten sich auf 36 666 Fr. belaufen.
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N«terwalden, Stans. Schulsparkasse. Seit t. April bis 1. August siud
in 166 Posten 360 Fr. eingelegt worden. Seit 8. Januar bis 1. August wnr-
den in 342 Posten 762 Fr. eingelegt, welche sich auf 175 Ersparniskassabüchlein
verteilen.

ZZcr«. Auf Betreiben der Schweizer. Gemeinnützigen Gesellschaft sollte
für die Schweiz festgestellt werden, inwieweit eine Verwendung der Schulkinder
zu beruflicher Arbeit stattfinde.

ZZaseltand. Letzthin fand in unserm Kanton ein Zeichnungskurs statt.
Er dauerte vier Tage und wurde in verschiedenen größern Orten des Kantons
abgehalten, z. B. in Gelterkinden, Sissack, Liestal, Waldenburg w. Er begann
jeweilen am Montag und endete am Donnerstag. Zu diesem Kurse waren alle
Lehrer und Lehrerinnen verpflichtet, die Unterricht an Primärschulen erteilen,
gleichviel, welche Klasse sie dort unterrichten; ebenso war d.r Besuch des Kurses
für Lehrer an Anstalten obligatorisch.

St. Kalten. Seit unserer letzten Berichterstattung begegneten wir folgenden
Leh r er m uta ti o ne n:

Nach Leuchingen kam Hr. Bergamin, bisher in Ruppen-Altstätten.
— Oberholz-Goldingen wählte als Lehrer Hrn. Zahner, früher Ge-
meinderatsschreiber in Kaltbrunu. — Evangel. Tablat wählte Hrn. Walter
Kobelt, bisonhin in Goßau. — Nach Untereggen kam Hr. Engeler,
früher in Hemberg. — R üte r sw il-K o h l r ü t i erhielt einen Lehrer in Hrn.
Alfred Blöchlinger, bis jetzt im Aargau tätig. — An die Unterschule
Gommiswald kam Hr. Lehramtskandidat Karl Keller. — Nach Ober-
egg-Muoleu kam Hr. Kandidat Emil Benz. — Nach Flams die HH.
Joseph Hut ter (Kandidat) und Joh. Bischof. — In die Rettungsanstalt
Ober» zivil Hr. Jakob Bürgi (Kandidat).

f In Uz nach starb hochbetagt Hr. alt Lehrer Schönen berger. Ein
wackerer Veteran! 11. 1. U.

G old ach beschloß den Ban eines neuen dreistöckigen Schulhauses. Goldach
— voilà die Vorstadt von Rorschach mit all den Segnungen einer solchen!
Kostenvoranschlag 100 000 Fr.

Hr. Lehrer Rob. Steiner in Schanis, ein tüchtiger Musiker (Bruder von
Hrn. W. Steiner, z. Z. Musikdirektor in Chur), begibt sich zur musikalischen
Ausbildung ans Konservatorium in Leipzig. X.

Württemberg. Aus fast jeder Nummer des „Magazins für Pädagogik"
läßt sich die erfreuliche Tatsache entnehmen, das; immer mehr katholische Lehrer
dem auf kirchlichem.Boden siehenden „Katholischen Schulverein" beitreten.

Kelterreich. Tas von den Christlichen Schulbrüdern geleitete katholische
Lehrerseminar in Wien war laut des ausgegebenen 12. Jahresberichtes von 66
internen und 138 externen Schülern besucht. An der Anstalt wirkten 14 Schul-
brüder, I Mitglied der Gesellschaft Jesu und 0 weltliche Professoren als Lehrkräfte.

Frankreich. Nach einer am 31. Dezember 1902 erstellten Statistik
werden von dem nun auch auf das Protektionsland Tunis ausgedehnten
Kongregationsgesetz bezw. von dem vor kurzem publizierten Dekret vorerst 334
in nicht autorisierten Kongregationsschulen untergebrachten Schüler betroffen,
welche sich, wie folgt, verteilen: 193 Kinder der im Jahre 1891 gegründeten
Schulen der Maristen in Tunis; 36 Kinder der erst im Vorjahre errichteten
Schule der Salesianer in Lamarsa; 80 Kinder der im Jahre 1901 gegründeten
Schulen der Maristen in Bizerte und endlich 25 Kinder der erst vor kurzem
eröffneten Schule der Brüder von der heil. Familie in Ferryville.

Amerika. Montreal. Der Kongreß der englischen Handelskammern geneh-

migte u. a. eine Resolution, in welcher die Einführung des Dezimalsystems
für Maß und Gewicht verlangt wird.
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